
Jubiläum 2012 – 100 Jahre Mater Dolorosa

Chronik in Stichpunkten

1924

Gemeinde

• Pfarrer:   Franz Nafe

• Kaplan:   Bernhard Mihaltsek

• Einrichtung einer Gottesdienststelle in Großbeeren, zunächst Gottesdienste im Privathaus 

der Familie Waldhelm

• Die seit 1906 in der benachbarten Wöchnerinnenzuflucht zur Heiligen Monika wirkenden 

Elisabeth-Schwestern kündigen nach konflikthaften, erfolglosen Übernahmeverhandlungen 

• Zwischenzeitlich übernehmen die Fides-Schwestern (wahrscheinlich Veronika-Schwestern 

des Fidesheims) aus Breslau die Pflege im Wöchnerinnenheim

Bistum

• Bischof von Breslau: Adolf Kardinal Bertram

• Weihbischof von Breslau mit Sitz in Berlin: Josef Deitmer

• Pfarrer Maximilian Beyer wird zum Erzpriester des Archipresbyterates Steglitz ernannt

Weltkirche

• Papst: Pius XI.

• Konkordat zwischen dem Vatikan und dem Land Bayern

Was sonst noch passierte

• Bei den Reichstagswahlen erringen die radikalen Parteien (Kommunisten und National-

sozialisten) große Gewinne

• Einführung der Reichsmark anstelle der Papiermark

• Erste Funkausstellung in Berlin

• Beginn der Elektrifizierung der Berliner S-Bahn

• Straßenbahnlinie 96 von Berlin-Mitte bis Lichterfelde-Ost wird in Betrieb genommen
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